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Liebe BTVerinnen, Liebe BTVer, 
 
Mit der Jahreshauptversammlung und dem Festakt standen im März die ersten zwei 
Höhepunkte des Jubiläumsjahres an. 
 
Die Jahreshauptversammlung 2025 war eine der am besten besuchten der letzten Jahre. 
Gereicht wurden u.a. Bier, Sekt und Currywurst. Der Vorstand wurde im Amt bestätigt, 
beim Handball mussten wir uns von Tom Tanneberger verabschieden. Das Amt der 
Handballwartin wird nun von Maxi Baaske begleitet, welche das Amt bisher kommissarisch 
begleitet hat. Im Volleyball wurde mit Michael Kootz ein neuer Volleyballwart gewählt. Elke 
Gießler (Schwimmen & Kinderturnen), Gabriele Frühbrodt (Frauenwartin) und Magdalena 
Brokate (Kegeln) wurden ebenfalls in ihren Ämtern wiedergewählt. Leider konnten Ämter 
wie Pressewart, Eltern-Kind-Turnen und Jugendwart nicht besetzt werden. 
 
Eine Woche später fand der Festakt anlässlich unseres Jubiläums im ehemaligen Rathaus 
in Kreuzberg statt. Mit vielen Mitgliedern und geladenen Gästen wurde auf die 
vergangenen Jahre und Jahrzehnte zurückgeschaut. Geschenke gab es u.a. vom 
‘Nachbarverein’, dem ATV, vom Handballverband Berlin gab es im Namen des Deutschen 
Handballbundes eine Auszeichnung für über 100 Jahre Handball, vom Berliner Turn- und 
Freizeitverband gab es eine Sonderedition des Berliner Bären und auch vom 
Landessportbund Berlin gab es einen Berliner Bären. Zudem gab es einen kleinen Scheck 
zum Jubiläum. Vielen Dank! 
 
Ebenfalls im März startete die Stickeraktion der Handballer*innen „175 Jahre BTV“. Nach 
anfänglichen Bedenken entwickelte sich die Aktion zum Renner, sodass innerhalb 
kürzester Zeit etliche Stickerpäckchen und Alben verkauft wurden. Mit über 300 Bildern, 
von aktuellen und ehemaligen Spieler*innen und Erinnerungen an vergangene Erfolge, 
entstand auch ein lebhafter Tauschmarkt. 
 
Zum Abschluss der Handballsaison am 17. Mai wurde schon einmal getestet, wie laut die 
Flatowhalle zum bevorstehenden Freundschaftsspiel gegen die Füchse Berlin sein kann. 
Vor voller Halle hatten die 1. Männer noch die Möglichkeit zum erneuten Aufstieg in die 
Regionalliga. Leider reichte es am Ende nicht. Danach wurde die Saison gebührend im 
Lidolino beendet - da alle Mannschaften die Klassen halten konnten. Wir freuen uns, am 
Sonntag, 27. Juli den neuen Deutschen Meister in der Flatowhalle begrüßen zu dürfen. 
 
Am letzten Mai-Wochenende starteten außerdem die ersten Turniere im Jubiläumsjahr. 
Nach zahlreichen Absagen wurde aus dem Turnier der Alten Herren leider nur ein 
Freundschaftsspiel gegen die HSG Kreuzberg, was den Spaß der Beteiligten aber nicht 
trübte. Hingegen konnten die Baggerratten am Sonntag ihr Turnier spielen. 
 
Außerdem war der BTV beim diesjährigen Turnfest in Leipzig vertreten. 
 



Wir begrüßen herzlich neu beim BTV – unsere Basketballer*innen. Aus der Anfrage, ob 
wir uns vorstellen könnten, eine komplette Mannschaft aufzunehmen und den Spielbetrieb 
in der Berliner Liga zu ermöglichen, wurde die neue Sparte Basketball. Der formelle Teil ist 
bereits erledigt und nun warten wir auf die Rückmeldung des Präsidiums des 
Basketballverbands Berlin, in welcher Liga der BTV kommende Saison auf Korbjagd geht. 
Sie werden auch beim Tag der offenen Tür am 12.Juli vertreten sein – kommt gern vorbei! 
 
Habt einen großartigen Sommer! 
Anne & Thilo 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

-Turnen- 

Das Turnen erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit. Die Gruppe umfasst mittlerweile 24 Mädchen, 
die auch regelmäßig zum Training kommen. Auch werden immer wieder neue Elemente geübt und 
es macht Spaß, den Fortschritt zu sehen. Am 16. Juli wird der letzte Turntag vor den 
Sommerferien sein. 
 
Vielen lieben Dank an die Mamas und Papas, die uns oft beim Geräteabbau helfen. Wir wünschen 
euch und euren Eltern schöne Sommerferien und gute Erholung. Wir sehen uns dann am 8. 
September, gesund und munter beim Training. 
 
 

 
Auftritt vom Sonntag, den 22.06.25 zum Tag der offenen Tür der Kreuzberger Sportvereine auf dem Lohmühlenplatz. 
 

 
Für die Unterstützung zum Kauf einer Airtrack Matte möchten ich beim Vorstand und allen weiteren Sponsoren  ganz 
herzlich bedanken. 
 
Liebe Grüße Elke, Sigrid und Emma  
 
 
 
 
 



 
 
Das Turnfest 2025 in Leipzig 
Also einfach haben wir uns es dieses Mal nicht gemacht. Als die Anmeldezeit begann, 
haben wir beschlossen, es zu besuchen. Damit war dann auch der Elan erschöpft. Erst 
recht spät begannen wir mit der Detailorganisation. Das hatte den Seiteneffekt, dass es für 
viele Veranstaltungen schon keine Karten mehr gab. Das müssen wir beim nächsten Mal 
anders machen. München ist, 2029, der nächste Austragungsort. 
 
Doch nun zum Turnfest selbst. Von einer Ferienwohnung in Markkleeberg, begannen wir 
unsere Erkundungen. Wir sind Jule, Evi, Detlef, Ernst und später auch Vera. Mit einer 
S-Bahn kommt man schnell ins Stadtzentrum und auch zur Messe, wo ein Großteil der 
Wettkämpfe stattfand. Wenn man sich für Vorträge und Ähnliches interessierte, waren die 
Veranstaltungsorte über ganz Leipzig verteilt.  
 
Der Auftakt der Veranstaltung fand auf der Festwiese statt. Durch einen heftigen 
Regenschauer vorab, wurde die Wiese partiell in einen Sumpf verwandelt. Das hinderte 
den Bundespräsidenten, der auch Schirmherr war, den Präsidenten des Deutschen 
Turnerbunds (Alfons Hölzl) und den Oberbürgermeister von Leipzig (Burkhard Jung) nicht 
daran, uns ermutigende Worte zuzusprechen. Es war wirklich voll auf der Wiese. Es sollen 
in Leipzig etwa 40.000 Turner gewesen sein. Ein guter Teil der Leute war dann auch wohl 
da. Reden sind ja nix für Kinder 
und die waren dann auch 
beschäftigt mit Turnfesttanz üben, 
Handständen, Flicflac und Salto 
rückwärts. Allerdings nicht auf der 
Wiese, sondern auf dem leicht 
abschüssigen, mit Platten 
belegten Zugang. Oh wie 
schrecklich, ich denke da nur an 
die Empfindungen der heutigen 
Eltern! In den Messehallen waren 
dann die Wettkämpfe. Die 
Vorausscheidungen konnte man 
alle besuchen, alle 
Endausscheidungen waren nur 
per Eintrittskarte zugänglich. Wir 
haben uns das Mixed Team Final 
angesehen und waren sehr 
beeindruckt von dem was gezeigt 
wurde. Fantastischer Weise ist das deutsche Team dann sogar auf den ersten Platz 
gekommen. Mal von den Wettkämpfen abgesehen war in den Messehallen allein schon 
die Stimmung fantastisch. Überall waren meist Jugendliche bei den Vorbereitungen, beim 
„Spaß haben“, beim Üben und beim Wettkampf an den reichlich aufgestellten Geräten. An 
vielen Stellen blieben wir lange, um einfach nur zuzusehen, oder kehrten auch dahin 
zurück. 



 
Von den Kleinsten, gerade ohne Windel, die mit etwa 3 Jahren auf dem Balken hüpften, 
bis zu einem älteren Herrn, geboren 1934, der eine Keulenübung unter riesigem Beifall 
absolvierte, fehlte nichts. Man sah, dass, das diesjährige Motto „Turnen geht immer“ nach 
wie vor gilt. Mit all dem Fußball in den Medien vergisst man das manchmal. 
Die Palette der Disziplinen reichte vom Airtrack über die „normalen“ Turngeräte bis hin 
zum Ropeskipping und Röhnrad turnen. Die rhythmische Sportgymnastik war mit ihren 
Einzel- und Gruppenwettbewerben auch ein großer Blickfang. Wenn man diese Energie, 
so geballt in den Hallen sieht, aus allen Teilen Deutschlands und auch viel anderen Teilen 
der Welt, dann wird man schon umgehauen. Denn da ist so viel Engagement, Zeit und 
Liebe drin mit eingewoben. Das sah man besonders bei den Team-Wettbewerben, wenn 
nicht die gewünschte Platzierung erreicht wurde. Da war die Trauer unter den Mädchen 
und Frauen groß. Es waren im wesentlichen nur Frauen, die anwesend waren. Geschätzt 
waren 80% der Teilnehmer weiblich. Interessanterweise gab es nur wenige Stände auf 
dem Turnfest. Klar, es waren die Gerätehersteller vertreten und man konnte auch 
Turnkleidung für die Damen mit viel Glitzer kaufen, aber darüber hinaus war dieses Jahr 
kaum ein Stand vor Ort. Wir konnten also leider keine neuen Turnschuhe mit Messerabatt 
erwerben. 
 
Generell war es ein großartiges Turnfest. Mit vielen tollen Veranstaltungen. Es gab kaum 
etwas, was man besser machen kann. Vielleicht, dass es den Veranstaltern nicht bewusst 
war, dass eine Turnfestveranstaltung in einem Stadion nicht gleichzusetzen ist, mit einem 
Konzert oder Fussballspiel. Die mitgeführten Rucksäcke mit Sportsachen und Verpflegung 
mussten vor dem Betreten abgegeben werden. Und da waren die Kapazitäten und die 
Zeitplanung einfach nicht dafür ausgelegt. Zur letzten Veranstaltung war es dann doch nur 
noch eine Taschenkontrolle..., geht doch! 
 
Einen Medaillenspiegel haben wir dieses Jahr nicht vorzuweisen. Durch einen Fehler, den 
ich wohl bei der Anmeldung gemacht habe, waren 2 von 3 Turnern nicht gemeldet. 
Turnerin drei war gemeldet, hat sich aber kurz vor dem Turnfest einen Bänderanriss 
zugezogen und war damit auch außer Gefecht. Damit müssen wir für München nun einen 
neuen Anlauf nehmen. 
 
Leipzig hat die Latte für München also ganz schön hochgelegt! Wir sehen uns dann 
vielleicht alle in München.  
 
Und damit: Turnen geht immer! 
Ernst 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Deutsches Turnfest Leipzig - ein Bericht 

Vom 27.05. bis 01.06.2025 fand das Internationale Deutsche Turnfest in Leipzig statt. 
40.000 Turnerinnen und Turner aus dem gesamten Bundesgebiet sowie aus einigen 
europäischen Ländern erlebten eine wunderschöne Turnfestwoche. 

Die gemischte Turngruppe von Detlef Uhlendorf absolvierte lediglich die vielseitigen 
Mitmachangebote, da eine Teilnahme am Wahlwettkampf verletzungsbedingt nicht möglich 
war. 

Ich selbst habe aktiv an der Stadiongala im Fitnessbild teilgenommen. In der 
ausverkauften Red Bull Arena war es emotional ein großartiges Erlebnis. Bedanken 
möchte ich mich beim Vorstand für die finanzielle Unterstützung. 

Geli 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

-Schwimmen- 

Auch beim Schwimmen herrscht jeden Freitag reger Betrieb mit durchschnittlich 25 
Kindern. Es wurden im letzten halben Jahr wieder einige Abzeichen geschafft: 13 
Seepferdchen, 8 Bronze und 1 Silber. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
 
Leider können wir weiterhin keine neuen Kinder aufnehmen.  
 
Wir wünschen euch und euren Eltern schöne Sommerferien und gute Erholung. Wir sehen 
uns dann am Freitag, den 10. September - gesund und munter beim Training. 
 
Liebe Grüße Elke, Maxi, Christoph und Geli 
 



-Kegeln- 

Kegelreise vom 16.06 bis 19.06. nach Posen 
Dieses Jahr sind wir Kegler/Keglerinnen ins Nachbarland Polen gereist. Am 16. Juni 
fuhren wir mit dem Zug nach Posen. Lt. Reiseführer ist Posen nach Breslau und Krakau 
die drittschönste Stadt in Polen. Diese Beschreibung ist nicht übertrieben. 
Unser Hotel lag direkt in der Altstadt und so hatten wir kurze Wege zu unseren Aktivitäten. 
Nach der Ankunft im Hotel vernichteten wir den von Monika selbst hergestellten leckeren 
Eierlikör. Monika konnte wegen einer Erkrankung leider nicht dabei sein. 
Danach ging es auf die Dominsel, einem ehemaligen slawischen Burgwall. Die Dominsel 
ist ein Posener Stadtteil auf einer Insel des Flusses „Warthe“. Sie gilt als Geburtsort 
Polens. Dort befinden sich u.a. die Marienkirche, das Erzbischöfliche Palais und der Dom. 
Im Dom ist vor allem die „Goldene Kapelle“ sehenswert, in der sich das Mausoleum von 
Mieszko I, einem slawischen Fürsten und von Chrobry, dem ersten polnischen König, 
befinden. Derzeit wird in ganz Polen die Krönung des ersten Königs vor 1.000 Jahren 
gefeiert. 
 
Nach dem Abendessen haben wir im Hotel 
verschiedene Spiele gespielt. Vor allem das 
Spiel „Top Ten“ war lustig. 
 
Am 2. Tag erwartete uns die Stadtführerin zu 
einer Besichtigung der Altstadt. Wir 
probierten die für Posen typischen 
„Martinshörnchen“, ein Hefegebäck mit viel 
Zucker – 
sehr lecker. Höhepunkt war der Auftritt der 
„Posener Ziegen“ auf dem Rathaus. 
Da es in Posen keine Kegelbahn gibt, haben 
wir unser Können 2 Std. lang auf einer 
Bowlingbahn bewiesen. Es gab viele Strikes 
und Spares, aber auch Ratten. 
Am 3. Tag machten wir einen Ausflug in die 
Umgebung Posens, zu den Schlössern 
Rogalin und Kornik. Wir hatten nur für uns 
einen kleinen Bus und eine Reiseleiterin, von 
der wir viel über Land und Leute, Kultur, Politik und Religion erfuhren. 
Anschließend ging es in Schokoladenmuseum. Dort kreierte jeder für sich seine eigene 
Tafel Schokolade, mit jeweils 2 Ziegen in der Mitte. Es war ein großer Spaß. 
Am letzten Tag war nach den vielen Eindrücken Relaxen angesagt. Wir besuchten die 
„Alte Brauerei“, eine ehemalige Brauerei, die zum Shopping-Center umgewandelt wurde. 
Ein schönes Gebäude aus roten Backsteinen. Leider waren die Geschäfte geschlossen, 
da in Polen der Fronleichnamstag ein Feiertag ist. 
Nach Besichtigung des Kaiserpalastes und der barocken Franziskanerkirche ließen wir es 
uns in einer Eisdiele gut gehen. Die Reise endete in froher Stimmung nach einer 3- 
stündigen Zugfahrt am Bhf. Gesundbrunnen. 



 

 

 
-Volleyball- 

Warum die Baggerratten nicht das Turnier gewonnen haben – und der Pokal 
trotzdem bei uns bleibt… 
 
Sonntag, 25. Mai 2025. In ihrem Element, mit frisch geschärften Krallen reaktivierten die 
Baggerratten zum BTV-Jubiläumsjahr das Baggerrattenturnier. Mit Leidenschaft für das 
Volleyballspiel und die persönliche Begegnung mit Teams wurde die Flatowhalle zum 
Wettstreit um den legendären und einzigartigen Baggerrattenpokal: Auf dem Volleyball 
thront die ikonische Ratte – leicht angestaubt, aber würdevoll. 
 
Wir luden exklusiv Mixed-Teams ein, die uns in den letzten zwei Jahrzehnten begleitet 
haben – sei es in der Liga oder als freundschaftliche Rivalen. Am Ende folgten unserem 
Ruf die Teams von Hansa 07, dem VSC Lankwitz, Eintracht Südring und den Spandau 
Kangaroos. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurde geschmettert, gebaggert, gepritscht – und zwischendurch ziemlich viel gespeist: 
Das Büffet wurde von allen Spieler:innen besonders gewürdigt. Auf dem Parkett wurde 
aber nichts verschenkt und besonders Hansa (unter dem eigens gewählten Turniernamen 
"Hansa Juniors") und den erfahrenen Lankwitzern mussten wir Punkte abgeben – wie bei 



guten Gastgebern ja auch üblich. Kurz vor dem Finale traf ein Angriffsschlag unseren 
Pokal im Turnierleitungskabuff so unglücklich, dass die Ratte den Halt verlor. 

 
Das Finale war dann eine kleine und verdiente Überraschung, 
die unsere beiden Ergebnisverwalter Emil und Lukas verkünden 
durften: Hansa Juniors gegen VSC Lankwitz. – mit dem 
besseren Ende für die Lankwitzer! Den hätten sie allein schon 
für ihre Vierfüßler Polonaise um den (leicht beschädigten) Pokal 
verdient. Im Anschluss saßen alle Teams noch entspannt beim 
Grillen und Ausklingen auf der „Terrasse“ und waren sichtlich 
zufrieden. 
 
Auch wenn wir nicht Turniersieger geworden sind – der Pokal 
bleibt bei uns. Denn wir waren Gastgeber mit riesigen 
Rattenherzen und hatten uns die Auszeichnung für unsere 

kollektive Leistung verdient. Und ja, die Ratte wird repariert und es gehen Gerüchte von 
einer Neuauflage im nächsten Jahr. 
 
Nicht vergessen sein soll, dass ohne die Hilfe von Maxi (mega Applaus!), Thilo, Geli und 
die vertrauensvollen Leihgaben von Mike und dem ATV, dem ausnehmend großartigen 
Hallenwart und unsere supportenden Rattenfamilien gar nix gelaufen wäre. Danke! 
 
Ein Baggerrattenturnier. Ein Bericht im Vereinsblatt. Was soll denn jetzt noch kommen? 
 
Eure 
Baggerratten 
 
 

 
 
 



-Handball- 
Aus der Handballabteilung – die Saison 2024/2025 ist beendet 
 
Der BTV 1850 hat die Saison 2024/2025 mit sechs Erwachsenenteams und zwei 
Jugendmannschaften erfolgreich beendet. Der letzte Heimspieltag am 17.05.2025 war für 
die ersten Herren noch einmal ein ganz wichtiger, es ging um den möglichen Aufstieg in 
die Regionalliga. Lieder mussten sich einige Teams auch von langjährigen Spielerinnen 
und Spielern, sowie die ersten Damen sich von Trainerin Cagla verabschieden. 
 
 
1.Frauen 
In der ersten Oberliga Saison unserer 1. Damen war das Ziel ganz klar die Klasse zu 
halten und sich, wenn möglich im oberen Tabellendrittel wiederzufinden. Doch schon das 
erste Spiel zeigte den Damen, dass in der höchsten Berliner Liga ein anderer Wind weht. 
Durch Verletzungen und Auszeiten privater Natur mussten einige Spiele in teilweise 
ungewöhnlichen Aufstellungen absolviert werden. Der erste Sieg sollte bis zum 4. Spieltag 
auf sich warten lassen. Am Ende der Saison wurde das gesetzte Ziel, die Liga zu halten 
auf dem den 7. Tabellenplatz mit 9 Siegen, 1 Unterschieden und 12 verloren Spielen 
gesichert. Am letzten Heimspieltag verabschiedeten die Damen nicht nur Trainerin Cagla, 
sondern auch schweren Herzens Kea, Linda, Laura und Lilith. 
 
1.Männer 
Bitteres Ende am letzten Heimspieltag für die ersten Männer. In der zweiten Saison unter 
Trainer Alex, sowie mit dem neuen Co-Trainerstab Tim und Vincent, war das Ziel nach der 
letzten schwächeren Saison, wieder im der oberen Tabellendrittel anzugreifen. Doch die 
Saison sollte genauso starten, wie die letzte endete. Auch der Sieg der ersten Männer ließ 
bis zum vierten Heimspieltag auf sich warten. Nach einem spannenden Saisonverlauf, in 
der die Mannschaft immer mehr zusammenwuchs und ihr Potenzial besser abrufen 
konnte, war die Aufstiegsfrage bis zum letzten Spieltag noch offen und somit lag es in den 
eigenen Händen unserer Männer das Ticket in die Regionalliga zu lösen. Unsere Männer 
brauchten die Atmosphäre und den Rückhalt der Fans in der Flatowhalle, denn der 
Gegner am letzten Heimspieltag hieß SG OSF Berlin II, die in der ganzen Saison nur zwei 
Spiele knapp verloren haben. In den ersten Minuten konnte der BTV noch gut mithalten, 
doch ab der 13. Spielminute setzte sich OSF immer deutlicher ab, sodass das Spiel am 
Ende 26:36 verloren ging. Doch die Saison hat gezeigt, was in unserer ersten 
Männermannschaft steckt, und lässt auf eine spannende Saison 2025/2026 hoffen. 
 
2.Frauen 
In dieser Saison schrieben sich die zweiten Damen auf die Fahne sich ebenfalls im oberen 
Tabellendrittel zu platzieren. Das erste Spiel konnten die Damen von Trainer Manu direkt 
für sich entscheiden. Einige weitere Spiele konnten die Damen knapp für sich 
entscheiden. Doch zum Winter vielen die Damen in ein kleines Motivationsloch. Statt den 
Kopf in den Sand zu stecken, rappelten sie sich wieder auf und konnten am vorletzten 
Spieltag den bis dato ungeschlagenen Tabellenführer mit 28:34 schlagen. Am Ende 
sicherten sich die zweiten Damen den vierten Tabellenplatz sicher. 



 
2.Männer 
Die zweiten Herren starteten mit einem Sieg in die Saison, mussten anschließend jedoch 
zwei Niederlagen einstecken. Im Verlauf der Saison zeigten sich deutlich bessere Heim- 
als Auswärtsleistung. Zum Ende der Saison fanden sich die zweiten Herren auf dem 
vierten Tabellenplatz mit 11 Siegen, 1 Unentschieden und 8 verlorenen Spielen wieder. Ein 
Aufstieg wäre nur bei einem Aufstieg der 1M möglich. Und die 2M tat sehr viel dafür, 
indem sie in vielen Spielen in Meisterschaft und Pokal ausgeholfen hat, bei jedem Spiel für 
großartige Stimmung auf der Tribüne gesorgt hat und auch das regelmäßige gemeinsame 
Training hat beide Teams zusammengebracht.  In der kommenden Saison wird sich das 
Team neu finden müssen, da mehrere Spieler versuchen werden in den Kader der 1M 
aufzurücken und auch einige Spieler kürzertreten wollen. Wir wünschen dem 
Trainergespann Marcus und neu Marv gutes Gelingen.  
 
3.Männer 
Nach einer schwierigen letzten Saison und dem Abstieg in die Bezirksoberliga haben sich 
die dritten Herren in der neuen Liga stabilisieren können. Auch die zahlreichen 
Neuzugänge und Trainer Philipp trugen ihren Anteil zum neuen Mannschaftsgefüge und 
-gefühl deutlich bei. Auch die längerfristige Abwesenheit von Philly hat das Team Dank Tilo 
und Quentin gut verkraften. Sie übernahmen das wöchentliche Training, an welchen jetzt 
auch regelmäßig viele Spieler wahrgenommen haben. Am Ende der Saison sicherten sich 
den 5. Tabellenplatz mit 9 Siegen, 2 unentschieden und 7 verlorenen Spielen. Für die 
kommende Saison heißt es nun weiter Zusammenwachsen und weiterhin Spaß am Spiel. 
Die Jungs suchen noch 2-3 Verstärkungen – wer Lust hat, schaut gern vorbei beim 
Training immer mittwochs ab 20 Uhr in der Sporthalle Lobeckstr.  
 
Alte Herren Ü40  

Die Ü40 beendete ihre Saison 2024/2025 mit einem Sieg im Freundschaftsspiel gegen die 
HSG Kreuzberg IV, das Teil der Jubiläumsfeierlichkeiten war. Sportlich konnte das Team 
erneut die Bronzemedaille erringen – zum vierten Mal in Folge. Eine bessere Platzierung 
war theoretisch bis zum letzten Spieltag möglich, scheiterte aber an einem 
32:32-Unentschieden im Derby gegen SG Narva Berlin. 

Die Leistungsdichte in der Liga ist gestiegen, die Top 3 liegen nah beieinander. Die 
Mannschaft blieb zu Hause ungeschlagen, auswärts wurden 3 Punkte liegengelassen. Die 
Trainingsbeteiligung war insgesamt gut, das gemeinsames Training mit der 3M und 
zusätzliche Freundschaftsspiele haben geholfen. 

Auch abseits des Spielfelds engagierte sich die Ü40-Mannschaft aktiv beim 
Vereinsjubiläum – etwa durch Organisation, Unterstützung am Heimspieltag und beim 
Stickeralbum. Vier der ersten sechs mit einem vollständigen Album stammen aus der Ü40 
und wurden von Sponsor MAMPE belohnt. Der Teamgeist ist stark, die Stimmung positiv, 
und alle freuen sich auf die kommende Saison. 

 
 



Jugendmannschaften 
 
Unsere männliche Jugend D hat sich im Vergleich zur letzten Saison deutlich verbessert, 
wodurch sie sich erste Punkte aus eigner Kraft erspielen konnten und viele Spiele nur sehr 
knapp verloren gingen. Die männliche Jugend E absolvierte ihre erste Saison im 
Turnierbetrieb. Die vielen neuen Zugänge lassen für die Saison 2025/2026 auf die ersten 
Punkte für den BTV im E-Jugendspielbetrieb hoffen. 
 
 

 
 
 

-Wir suchen- 
 

● Presse-/Schriftwart 
 
Hier geht es hauptsächlich um das Erstellen von Protokollen diverser Sitzungen 
und gerne auch um die Pflege der Vereinswebseite. 
 

● Trainer*innen Kinderschwimmen 
 
 Das Training findet freitags von 17:00 bis 18:00 in der Schwimmhalle Kreuzberg 

(Gitschiner Str. 18, 10969 Berlin) statt. 
 
Bei Interesse meldet euch gerne bei Geli! 

 
 

 
 
 
 
 



Auch unsere Kegler*innen freuen sich über Zuwachs: 
 
 

 
 
 

-Und was sonst noch los war …- 
 

 
Festakt zum 175jährigen Jubiläum 
 
Am 28.03.2025 fand im BVV-Saal vom Rathaus Kreuzberg 
unser Festakt statt. Als Ehrengäste konnten wir u.a. die 
Innensenatorin Iris Spranger, Herr Preil - Geschäftsführer 
vom BTFB, die Präsidentin Sophie Lehsnau vom BTFB, 
Svenja Wiegandt - stellvertretende 
Geschäftsstellenleiterin vom HVB, Claudia Zinke 
- Vizepräsidentin vom LSB und Mike Hoffmann, 
1. Vorsitzender vom ATV begrüßen. 
 
 
 
 
 
 
 
Viele Mitglieder sowie ehemalige Übungsleiter 
nahmen an der Feierstunde teil, 



darunter auch Gerda Lahn (Bild rechts), unser 
ältestes Mitglied im BTV. Nach dem Festakt 
wurden die Gäste durch Magdalena Brokate mit 
dem Akkordeon unterhalten. 
Der Festakt fand einen würdigen Abschluss bei 
Sekt, Kaffee und Kuchen sowie 
Currywurst und Bier. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Familiensportfest auf der Lohmühle 

Am 22.06.2025 fand auf Einladung vom 
Bezirkssportverband Friedrichshain/Kreuzberg das 
alljährliche Sportfest auf der Lohmühle statt. Unter der 
Leitung des ATV, der auch für ein optimales Catering 
sorgte, präsentierten Kreuzberger Vereine ihre 
Sportangebote. Die große Wasserlandschaft sowie die 
Wasserrutschen waren bei den Kindern sehr beliebt 
und wurden stundenlang genutzt, bei 35 Grad nur 
nachvollziehbar. 

Unsere Mädchen-Turnabteilung führte 2 Tänze vor, die 
mit viel Beifall belohnt wurden. Der BTV-Infostand 
verzeichnete große Nachfrage nach unseren 
Sportangeboten. Leider konnten keine 
Übungseinheiten den interessierten Kindern gezeigt 
werden, da von den Handballern niemand vertreten 
war. 

Ich hoffe, dass sich im nächsten Jahr alle Abteilungen vom BTV zum Sommerfest 
präsentieren werden, um neue Mitglieder zu gewinnen.  

Geli 

 

 



Kinder- und Jugendschutz im BTV 

Wie bereits auf der Jahreshauptversammlung angekündigt, möchten wir dem Thema 
Kinder- und Jugendschutz mehr Aufmerksamkeit widmen und konnten als Vorstand mit 
Sigrid Sobek nun die erste Kinder- und Jugendschutzbeauftragte beim BTV 1850 
benennen. Sigrid hat bereits die erforderliche Basisschulung und auch den für ihre 
Aufgabe erforderliche Schulung absolviert. Weitere Informationen hierfür planen wir zum 
Schuljahresbeginn im September/ Oktober zu kommunizieren. 
 

 
zur Vorstands- und Arbeitsausschusssitzung 

 
Donnerstag, 09. Oktober 2025 um 18:30 Uhr  

im Sitzungszimmer 
 
 

Tagesordnung: 
 

•   Begrüßung 
•   Zurückliegendes 
•   Termine 
•   Verschiedenes 

 
Der Vorstand 

 
 
 
 
 
 
 



Termine  

 

 

Juli 2025                              

12.07.  Tag der offenen Tür in der Flatow-Sporthalle 

25.07.  Kegeln Pizzeria Gatto Nero Attilastr. 20  

27.07.  Handball-Freundschaftsspiel Männer - Füchse Berlin 

 

August 2025                  

22.08.  Kegeln Pizzeria Gatto Nero Attilastr. 20                                

30.08.  5.Timo-Schädler-Cup - Turnier der Damen in der Flatow-Sporthalle 

31.08.  5.Timo-Schädler-Cup - Turnier der Herren in der Flatow-Sporthalle 

 

 

September 2025 

14.-16.09. Saisonstart Handball 

 

Oktober 2025 

09.10.  Sitzung des Arbeitsausschusses 

17.10.  Kegeln Pizzeria Gatto Nero Attilastr. 20    

 

November 2025 

07.11.  Kegeln Pizzeria Gatto Nero Attilastr. 20    

14.11.  Jubiläumsfeier im Glashaus (Festsaal Kreuzberg) 

 
Dezember 2025 

12.12.  Kegeln Pizzeria Gatto Nero Attilastr. 20    

 
 
 



-Übungszeiten im BTV von 1850- 
 

Erwachsenenturnen Dienstag, 19:30 - 21:30 Flatow-Sporthalle Detlef Uhlendorf 
Tel: 033841/38133 

Rückenfitness - 
Männer u. Frauen: 

Dienstag, 17:15 – 18:45 Böckhstr. 5, 10967 
Berlin 

Gabriele Frühbrodt 
Tel. 030/382 049 48 
Tel. 0176/97795722 

Seniorensport -           
Gymnastik Frauen: 

Dienstag, 18:45 – 20:00 Böckhstr. 5, 10967 
Berlin 

Liane Rülicke       
Tel. 0151/12612442 

Schwimmen 
(Erwachsene): 

Dienstag, 19:00 – 20:00 
oder 20:00 - 21:00 

Schwimmhalle 
Kreuzberg 
Gitschiner Str. 18, 
10969 Berlin 

Elke Gießler  
Tel: 0170/ 8582283 

Frauengymnastik Mittwoch, 15:00 – 16:00 Vereinscasino in der 
Flatow-Sporthalle 

Brigitta Kremke 
Tel: 030/84425572 

Eltern-Kind-Turnen Mittwoch, 16:00 - 18:00 Flatow-Sporthalle Angelika Link 
Tel: 0163/8822555 

Mädchenturnen Mittwoch, 16:30 – 18:30 Flatow-Sporthalle Elke Gießler  
Tel:  0170/ 8582283 

Volleyball (mixed): Mittwoch, 19:30 – 21:30 Modeschule Berlin 
Kochstraße 9, 10969 
Berlin 

 

Volleyball Mixed: 
„Plan B“ und 
„TuSpoDo“ 
 

Donnerstag, 19:00 – 
21:00 

Galilei-Grundschule     
Friedrichstraße 13, 
10969 Berlin 

Tobias Lattke  

Kegeln (gemischt) Freitag (alle 4 Wochen), 
15:00 – 18:00 

Pizzeria Gatto Nero 
Attilastrasse 20, 
12105 Berlin  

Magdalena Brokate 
Tel. 0176/ 80555034 

Schwimmen 
(Kinder): 

Freitag, 17:00 – 18:00 Schwimmhalle 
Kreuzberg 
Gitschiner Str. 18, 
10969 Berlin 

Elke Gießler  
Tel: 0170/8582283 

Volleyball:  
Baggerratten 

Freitag , 19:30 – 22:00 Flatow-Sporthalle Moritz Friese  
Tel.: 0162/ 7283625 
info@baggerratten.de 

Handball nachstehend verschiedene Mandy Ogrowsky, 
Maxi Baaske 
orga@btv1850.com 

 



1.Frauen Montag, 18:30 - 20:00 Wrangelstraße 136 

 Mittwoch, 18:30 - 20:00 Flatow-Sporthalle 

2. Frauen Montag, 20:00 - 21:30 Nostitzstraße 54-60 

 Mittwoch, 20:00 - 21:30 Flatow-Sporthalle 

1.Männer Dienstag, 20:00 - 21:30 Wrangelstraße 136 

 Donnerstag, 19:30 - 21:30 Flatow-Sporthalle 

2.Männer Montag, 19:45 - 21:30 Wrangelstraße 136 

 Donnerstag, 19:30 - 21:30 Wrangelstraße 136 

3. Männer & Alte Herren Mittwoch, 20:00 - 21:30 Lobeckstraße 

D-Jugend Freitag, 16:00 - 17:30 Flatow-Sporthalle 

E-Jugend Dienstag, 16:00 – 17:30 Flatow-Sporthalle 

F-Jugend Donnerstag, 16:00 - 17:00 Flatow-Sporthalle 

          
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


